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nimmt. Das Ergebnis bleibt abzuwar-
ten.

652.8

BISCHOFF, Bernhard : Übersicht
über die nichtdiplomatischen Geheim-
Schriften des Mittelalters. Graz, Köln,
H. Bühlaus Nachf., 1954. — 8". 27 S.,

Fig. — DM. 2.80 SA aus : Mitt. d.

Inst, für Österreich. Geschichtsfor-
schung. Bd. 62.

Eine knappe und klarverständliche
Darstellung dieses für Laien kompli-
zierten Themas. Die Untersuchung
dürfte Kryptologen wie Handschriften-
forscher interessieren.

800(03)

Die Weltliteratur. Biographisches,
literaturhistorisches und bibliographi-
sches Lexikon in Übersichten und
Stichwörtern. Hrg. von E. Frauwall-
ner, H. Giebisch, E. Heinzel. Wien,
Hollinek, 1951—1954. — 3 Bde.

Das Werk enthält zur Hauptsache
Artikel über die Autoren der ver-
8chiedenen Literaturen, wobei auch
Historiker, Philosophen usw. berück-
sichtigt sind, soweit sie literarische
Bedeutung haben. Dazu kommen Refe-
rate über die weit über 100 Litera-
turen, die berücksichtigt sind, darun-
ter z. B. die maltesische, die mand-
schurische, die javanische Literatur.
Auch der schweizerischen (deutsch-
schweizerischen) Literatur ist eine
eigene Darstellung gewidmet, die in

kurzen Worten die Entwicklung schil-
dert und die wichtigsten Gestalten in
den Zusammenhang einordnet. Sogar
einzelne Schlagwörter von Gattungs-
begriffen gibt es. Es sind aber nur
wenige und die Auswahl erscheint et-
was willkürlich. Wir finden z. B. Pi-
karesker Roman, Schwankbücher u. a.,
aber Fabeln oder Lehrgedichte usw.
fehlen. Ein Verzeichnis der Schlagwör-
ter wäre nützlich gewesen.

Die den einzelnen Autoren gewid-
meten Artikel sind natürlich alle sehr
summarisch, aber wohlabgewogen und
von beachtlichem Niveau. Auf eine
kurze Biographie folgt regelmäßig die
Würdigung des Werkes, wobei tat-
sächlich in wenigen Worten stets We-
sentliches gesagt wird. Den Abschluß
bilden bibliographische Angaben in 3

bis 4 Gruppen geordnet : die wich-
tigsten Werke mit Entstehungsdaten,
die Ausgaben (vor allem Gesamtaus-
gaben, dann Übersetzungen ins Deut-
sehe), die Literatur über den Autor.
Sie machen das Werk für Bibliothe-
kare natürlich besonders interessant,
vor allem auch deswegen, weil neben
frühern, bekannten Schriftstellern
auch die modernen, noch lebenden
weitgehend vertreten sind. In den

Literaturangaben wurden die neusten
Erscheinungen sogar, die sonst noch
nicht verzeichnet sind, mit besonderer
Sorgfalt registriert, und zwar nicht
nur Bücher, sondern auch Zeitschrif-
tenaufsätze.

VARIA
Publikation

Durch Urteil der Kriminalkammer des Obergerichts des Kantons Bern
vom 22. Februar 1955 gegen Dreher Otto sind i. S. von Art. 59/2 Schweiz.

Strafgesetz noch eine Anzahl Stiche, Kunstblätter usw., die von den Geschä-

digten nicht angefordert wurden, beschlagnahmt worden. Berechtigte Ansprü-
che können noch geltend gemacht werden auf der unterzeichneten Amtsstelle,
Zimmer 10.

Bern, den 1. März 1955. Der Regierungs-Statthalter I : Maurer
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Stellellausschreibung — Offre de place
Die Kantonsbibliothek Trogen sucht auf den Frühling 1955 für die Fort-

Setzung und Beendigung der Katalogisierungsarbeiten
1—2 BIBLIOTHEKARINNEN.

Dauer der Anstellung : ca. V2 Jahr.
Anmeldungen sind zu richten an Dr. Walter Schläpfer, Kantonsbibliothe-

kar, Trogen.

Stellenbewerbung — Offre de service

BIBLIOTHECAIRE — DOCUMENTALISTE — ARCHIVISTE
diplômée (mention), grande pratique recherches scientifiques, bibliographiques;
organisation bibliothèques, classement archives, établissement fichiers ; cherche
emploi, libre de suite, références. Offres à la rédaction des « Nouvelles ».

Avis
Schweizerische Vereinigung für Dokumentation

GENERALVERSAMMLUNG
Samstag am/ Sonatag, den 7. and 8. Mai 1955 - Kanst/iaZZe Lazern

Programm:
Samstag, den 7. Mat, Beginn 11 U/ir :

Fachvorträge und Aussprachen über :

1. Wie organisiere ich meine Bibliothek, um den Benützern dienen zu können
2. Die Zeitschriftenzirkulation als Orientierungsmittel in der Unternehmung.
3. Welche Stellen helfen uns beim Suchen von Literatur

Schluß ca. 17 Uhr.
20 Uhr gemeinsames Nachtessen im Hotel Hermitage.

Sonntag, den 8. Mai, Beginn 10 Uhr :

Generalversammlung.
Schluß der Tagung gegen 12 Uhr.

VEREINIGUNG SCHWEIZERISCHER BIBLIOTHEKARE
ASSOCIATION DES BIBLIOTHECAIRES SUISSES

GeneraZoersammZnng — /IssembZée généraZe

Die nächste Generalversammlung findet am 25./26. Juni 1955 in Schaff-
hausen statt. Programm folgt.

La prochaine assemblée générale aura lieu le 25/26 juin 1955 à Schaffhouse.
Le programme sera communiqué plus tard.
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